
                                                                                                             

Spiel lieber Flöte                                                                 
Vier Amseln hatten sich auf ihrer Schaukel in die Haaren,
wer wohl am besten sänge an abendlichen Sommertagen.
So flöteten sie denn melodisch als Quartett um die Wette,
als die Kleinste plötzlich piepste, dass sie den Wunsch mal hätte, 
Solo zu singen, das Zuhörern gefällt und toll würde klingen.

Da ätzte die Dicke: „Mich erfasst jetzt schon ein Grausen!
Du  als Solistin auf 'm Dach? Nee, dies' Quartett lasse ich sausen!
Macht 's von mir aus als Trio. Ich kann 's auch allein auf meiner Flöte!“
Verärgert die Zweite: „Du spielst auch so komisch auf Deiner Tröte
und reißt hier weit auf Deinen frechen Schnabel, und wie ich weiß,
Du hast von Musik keine Ahnung und auch sonst keine Planung.
Bist nur neidisch darauf bedacht, dass sich die Kleine blamiert,
doch von Zuhörern beklatscht wird, was Dich  wohl sehr stört!“

Ganz still war die Dritte, die ganz links saß von der Mitte:
„Nun lasst doch den Streit, und seid lieber mit mir bereit,
weiter im Quartett zu singen hoch auf Hausgiebeln oder Bäumen,
denn wir Amseln machen Töne, davon können Andere nur träumen!“
Harmonisch endete doch noch der Wettstreit in diesem Gedicht. 
Warme Sommerabende mit herrlichem Amselgesang liebe ich.


